
        Schule am Rabet                                   Hausordnung 

 

 

1. Der Einlass der Schüler erfolgt 7.45 Uhr. Alle Schüler sollten sich nicht früher als 10 min vor Einlass 

auf dem Hof befinden. 

2. Die Eltern verabschieden ihre Kinder vor dem Haus. Schulanfänger können bis zu den Herbstferien 

bis zur Klassenzimmertür begleitet werden. 

3. Die Schüler betreten das Schulhaus durch den Eingang vom Hof (Eingang Rabet). 

4. Jeder Schüler ist für seine persönlichen Sachen selbst verantwortlich. 

5. Beim Vorklingeln 7.55 Uhr sind alle Schüler im Unterrichtsraum und bereiten sich am Platz auf den 

Unterricht vor. 

6. In den großen Pausen benutzen alle Schüler den Schulhof (Begrenzungen: Schulgarten und 

Wiesenkante Horteingang. Dort bewegen sie sich rücksichtsvoll, um Verletzungen zu vermeiden. Die 

vorhandenen Spielelemente des Schulhofs (außer Schaukel), dürfen genutzt werden. Das Klettern 

auf Bäumen ist untersagt. Unter Aufsicht eines/er Erziehers/in gilt am Nachmittag für die Hortkinder 

folgende Ausnahme: Die Kinder dürfen den Kletterbaum (alte Pappel) vor dem Horteingang nutzen. 

Es wird nicht mit Steinen, Schneebällen und anderem geworfen. Kein Kind betritt die Rabatten und 

den Schulgarten. Ballspielen ist während der Hofpausen nur auf der Rasenfläche vor dem 

Horteingang erlaubt. Das Fußballspielen ist nachmittags auf den Rasenflächen gestattet. Während 

der Hofpausen müssen sich auch die Hortkinder an die Hausordnung halten. 

7. Mehrmaliges kurzes Klingeln bedeutet Hauspause. Die Schüler verbleiben im Zimmer und im Flur. 

Bei Hauspausen erfolgt der Zimmerwechsel mit dem Vorklingeln. 

8. In kleinen Pausen bleiben die Schüler im Zimmer. Das Öffnen der unteren Fenster (Flügelfenster) ist 

den Schülern untersagt. 

9. Die Einnahme des Frühstücks erfolgt im Klassenzimmer. 

10. Jede Klasse verlässt das Klassenzimmer in einem sauberen Zustand. Nach der letzten 

Unterrichtsstunde werden die Stühle hochgestellt und die Fenster geschlossen. Das Zimmer wird 

verschlossen. 

11. Beginnt der Kunst- bzw. Werkunterricht nach der Hofpause, werden die Ranzen 

- für Werken:     vor der Glastür im Keller 

- für Kunst:        vor dem Zimmer 

- für Musik:       vor der Aula 

abgestellt. 2 Schüler beaufsichtigen jeweils die Ranzen. 

12. Der Kellergang ist von den Schülern nicht zu betreten. 

13. Die Toiletten sind keine Aufenthaltsräume. Sie sind sauber zu verlassen. Die Türen sind 

einzuklinken. 

14. In den Treppenhäusern und Fluren wird rechts gegangen. Alle Schüler bewegen sich rücksichtsvoll 

und leise. 

15. Die Garderoben sind sauber zu halten und bleiben während des Unterrichts verschlossen. 

16. Die Essenseinnahme erfolgt ruhig und ordentlich. Die Eltern erwarten ihre Kinder nach dem 

Mittagessen auf dem Schulhof. 

17. Stundenzeiten:             Reinklingeln       7.45 Uhr 

                                     1. Std.     8.00 -   8.45 Uhr 

                                     2. Std.     9.00 -   9.45 Uhr 

                                     3. Std.   10.10 - 10.55 Uhr 

                                     4. Std.   11.05 - 11.50 Uhr 

                                     5. Std.   12.15 - 13.00 Uhr 

                                     6. Std.   13.10 - 13.55 Uhr 

18. Mobiltelefone sollten nicht mitgebracht werden. Die Benutzung dieser, durch die Schüler, ist 

während der Schulzeit untersagt. Die Haftung für die Mobiltelefone ist nicht gewährleistet. 

19. Eltern haben die Möglichkeit im Sekretariat, per E-Mail oder telefonisch Gesprächstermine zu 

vereinbaren. Vor dem Unterricht können nur kurze Absprachen bis zum Vorklingeln 7.55 Uhr mit 

dem Lehrer getroffen werden. Die Pausenzeiten stehen für Elterngespräche nicht zur Verfügung. 

 

 
         Beschlossen durch die Schulkonferenz am 25.02.2016/28.04.2016 
            Stundenzeiten gültig ab 01.09.2014 
 


